
Die Zukunft der 
Zukunft der Arbeit
Fünf Jahre Debatten über die Zukunft der Arbeit und 
Arbeiten 4.0; vier Jahre große Koalition. Welche Bi-
lanz kann man daraus ziehen? Welche technischen, 
politischen und legislativen Entwicklungen können 
wir in den kommenden Jahren erwarten? Was sind die 
zentralen Herausforderungen im Kontext Zukunft der 
Arbeit, und was bedeuten diese insbesondere für Pro-
duktions- und Prozessindustrien sowie industrienahe 
Dienstleistungen am „Standort Deutschland“? 

Die Stiftung Arbeit und Umwelt der IG BCE und die 
Hans-Böckler-Stiftung laden zu einem Diskussions-
forum über die Perspektiven der Zukunft der Arbeit ein. 
U.a. folgende Fragen sollen diskutiert werden: 
•	Was sind die bisher wichtigsten Erkenntnisse und 

Ergebnisse der Debatte zu Arbeiten 4.0? 
•	Mit Blick auf Industrie sowie industrienahe Dienst-

leistungen, welche kurz- und mittelfristigen techno-
logischen und arbeitsorganisatorischen Trends sind 
gegenwärtig zu erkennen?  

•	Wie gut sind deutsche ArbeitnehmerInnen, bzw. Ar-
beitnehmerorganisationen, Unternehmen und Politik 
auf die Veränderungen im Arbeitsleben vorbereitet? 

•	Welche Handlungsalternativen und Strategien gibt 
es, um die Trends sozial nachhaltig zu gestalten? 

PROGRAMM
16:30	 Anmeldung
17.00	 Begrüßung 
17.10 	 „Arbeiten 4.0 – eine politische Bilanz“  

» Andrea Nahles 
	 Bundesministerin für Arbeit und Soziales

18.00 „Die Zukunft der Zukunft der Arbeit – 
Trends und Strategien“ 

	 Podiumsdiskussion mit:
	 » Prof. Dr. Gerhard Bosch 
	 Institut für Arbeit und Qualifikation der 

Universität Duisburg - Essen

	 » Yasmin Fahimi
	 Staatssekretärin im Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales  

	 » Frank Michael Hell
	 Vorsitzender des Konzernbetriebsrates 

der Continental AG

	 » Susanne Kremer
	 ver.di- stellv. Landesbezirksleiterin 

Niedersachsen-Bremen

	 » Dr. Jochen Wilkens
	 Hauptgeschäftsführer ChemieNord - 

Arbeitgeberverband für die Chemische 
Industrie in Norddeutschland e. V.

19.30	 Schlussworte; Ausklang mit Imbiss

Zeit:	 8. August 2017, 17 - 20 Uhr

Ort:	 Veranstaltungszentrum 

	 „Rotation“ in den ver.di-Höfen 

		 Goseriede 10, 30159 Hannover

Foto: Fotolia.de

Anmeldung bitte bis 31.7.2017 an: umweltstiftung@igbce.de



Anmeldung (bitte bis 31. Juli 2017 zurücksenden)  

Am Diskussionsforum „Die Zukunft der Zukunft der Arbeit“
Dienstag, 08. August 2017 von 17:00 bis ca. 20:00 Uhr
im Veranstaltungszentrum „Rotation“ 
in den ver.di-Höfen, Goseriede 10, 30159 Hannover, nehme ich teil.

Vorname/Name

Institution/Unternehmen

Funktion

Straße

PLZ/Ort

Tel./Fax

E-Mail

Unterschrift
Bei Anmeldung per E-Mail ist eine Unterschrift nicht nötig.

	

Falls der Button nicht funktioniert,
speichern Sie das Dokument und 	
senden es bitte an: 
umweltstiftung@igbce.de

Ich erkläre mich hiermit einverstanden, dass meine Daten bei der Stiftung Arbeit und Umwelt 
für zukünftige Einladungen elektronisch gespeichert und verarbeitet werden.

Hinweis: Im Rahmen der Veranstaltung können Foto-, Film- und Tonaufnahmen gemacht 
werden, die ggf. zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit und zur Dokumentation der Veranstal-
tung genutzt werden können. Hierzu können die Aufnahmen sowohl in den Printmedien als 
auch im Internet und den sozialen Medien veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an der 
Veranstaltung erklären sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hiermit einverstanden.

Anmeldung bitte unterschrieben
an Faxnummer
0511 7631 782

Stiftung Arbeit und Umwelt der IGBCE
Inselstraße 6, 10179 Berlin, Telefon: 030 / 2787-1314 
Königsworther Platz 6, 30167 Hannover, Telefon: 0511 / 7631-433
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